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KURZ UND BÜNDIG

Martin AG

Welche Leistungen bietet Ihr 
Betrieb an?
Philip Martin: Unser Metier ist 
die Werbetechnik. Diese be­
inhaltet Design, Digitalprint, 
Siebdruck, Schriften, Fahrzeug­
beschriftungen und Vollverkle­
bungen sowie Werbeblachen, 
Fahnen, Selbstkleber, Montagen 
und vieles mehr.

Was unterscheidet Sie von der 
Konkurrenz?
Die grosse und langjährige Er­
fahrung aus unzähligen ausge­
führten Projekten und unsere 
Vielseitigkeit. Wir können bei­
spielsweise inhouse Metall be­
arbeiten, PVC schweissen und 
Näharbeiten mit Industriema­
schinen ausführen.

Worauf legen Sie besonders 
Wert?
Auf seriöse und faire Kunden­
beratung, Termintreue, Qualität 
und kulante Regelung bei Fehl­
leistungen, denn das kommt 
auch bei uns mal vor.

Wie hat sich die Martin AG in 
den letzten Jahren entwickelt?
Wir mussten den enormen Mar­
gendruck in unserer Branche 
auffangen, indem wir leistungs­
fähigere Printmaschinen an­
schafften und vermehrt Auf­
träge für Direktkunden statt für 
Wiederverkäufer ausführen.
Zurzeit sind wir sehr gut auf­
gestellt. Das vergangene Ge­
schäftsjahr war eines unserer 
besten.

www.martin-reklamen.ch

Ein Coach für alle Fälle
WETZIKON Wo Menschen zusammenkommen, gibt es 
Konflikte. Genau da setzt Ernst Wagenseil an. Seit fast 
20 Jahren steht er als selbständiger Coach Menschen 
in jeder Lebenssituation mit Rat und Tat zur Seite.

Tanja Luchsinger

Als «Mann der Tat», wie Ernst 
Wagenseil sich selbst beschreibt, 
verlangte es ihn nach mehr be­
ruflicher  Herausforderung mit 
der entsprechenden Weiterbil­
dung. Nachdem er bereits in den 
Branchen Vermessung, Tiefbau­
Planung und Bauleitung sowie 
Spedi tions­ und Lagerlo­
gistik tätig war, wagte er 
sich auf dem zweiten Bil­
dungsweg in eine ganz 
neue Richtung und eröff­
nete am 1. Mai 1992 sein 
eigenes Büro als Coach.

Angebote für Firmen
Wer sich eine Optimierung im 
Arbeitsleben wünscht, findet bei 
Ernst Wagenseil ein breites An­
gebot für alle Kaderstufen und 
Angestelltenebenen. Es werden 
verschiedene Seminare zu The­
men wie Kommunikation, Zeit­/
Energie­Management, Körper­
sprache oder Rhetorik angebo­
ten. Weiter können Workshops 
mit Titeln wie «Team – Entwick­
lung als Basis aller Prozesse» 
oder «Konflikt – Lösungen im 
Alltag» besucht werden. Dies 

sind nur einige der Möglichkei­
ten, die zur Auswahl stehen, 
wenn der Schuh geschäftlich 
drückt.

Angebote für Privatpersonen 
Die Arbeit mit Menschen und 
deren Lebensgeschichte gefällt 
Wagenseil besonders, denn er ist 
der Meinung: «Meine Arbeit ist 

ein Geben und Neh­
men, wir lernen immer 
beide voneinander.» 
So nimmt Coach Wa­
genseil auch das Pri­
vatleben mit seinen 
 Kunden in Angriff. 
Nach einem Erstge­

spräch wird entschieden, welche 
Beratung die passende ist. Mit 
Coaching, Personal­Training, 
psychologischer Beratung oder 
Partnerschaftsbegleitung wird 
das gemeinsame Ziel an gestrebt. 
Andere Angebote sind die «Le­
bensstil­Analyse» oder der «per­
sönliche Boxenstopp», bei dem 
Ziele in den drei Lebensberei­
chen «Beruf und Existenz», 
«Partnerschaft und Fa milie» 
und «Gemeinschaft und Hobby» 
für die nächsten fünf Jahre er­
arbeitet werden. Bei dem Mo­

dell KVB (Kommunikation, 
Verständnis, Beziehung) dreht 
sich alles um die zwischen­
menschliche Kommunikation. 
Sich einen Coach zu nehmen, 
bedeute keinesfalls Schwäche, 
sondern sei eine Investition in 
die Zukunft und öffne neue 
Blickwinkel, betont Wagenseil. 
«Wer an der Aussage festhält: 
‹Lieber den bekannten Schmerz 
als die unbekannte Freude›, ver­
passt die Chance, neue Wege zu 
finden.» 

www.jpwagi.ch

Kontakt

JP WAGI 
Ernst Wagenseil
Spitalstrasse 190 
8623 Wetzikon
Telefon: 044 930 67 47
E-Mail: jpwagi@bluewin.ch

Frauenpower

AMH Treuhand GmbH
Michèle Hefti absolvierte die 
kaufmännische Ausbildung 
und arbeitete elf Jahre lang 
in der Treuhandabteilung der 
Consulta AG in Rüti. Das in 
dieser Zeit erarbeitete Fach­
wissen erlaubte ihr, mehrere 
Zusatzausbildungen bis hin zur 
Treuhandexpertin abschliessen 
zu können. 1997 erhielt sie 
das Angebot eines Immobilien­
treuhänders, 30 Liegenschaften 
administrativ zu verwalten. 
Dies war ihr Einstieg in die 
Selbständigkeit im Neben­
erwerb. Der Schritt in die 
hauptberufliche Selbständig­
keit folgte im Jahr 2001 mit 
der Gründung ihrer Einzel­
unternehmung. Das unerwartet 
rasche Wachstum in allen Be­
reichen treuhänderischer Tä­
tigkeit führte bereits im Jahr 
2002 zur Umwandlung in eine 

GmbH. Die Motivation zur 
Selbständigkeit wurde von 
ihrem Mann und ihren Freun­
den gefördert. Wie es ist, als 
Frau in dieser Branche zu arbei­
ten? «Wenn man jung ist und 
eine Unternehmung von null 
weg aufbauen möchte, muss 
man sich behaupten – Mann 
oder Frau. Wenn der Respekt 
gewahrt wird und das fachliche 
Know­how vorhanden ist, dann 
haben wir Frauen die gleichen 
Chancen wie die Männer», 
so Hefti. Die AMH Treuhand 
GmbH begleitet kleine und 
mittelgrosse Unternehmungen. 
Je nach Bedürfnis beinhaltet 
dies Gründung, Buchführung, 
Finanzplanung, Controlling, 
Personaladministration, Jah­
resabschluss mit Steueropti­
mierung, Revisionen, nach­
haltige Nachfolgelösungen und 

Beratungen generell. Hefti 
meint: «Integrität und Vertrau­
lichkeit ist für uns eine Selbst­
verständlichkeit. Wir bieten 
nur das an, was der Kunde 
wirklich braucht und auch 
wünscht. Eine Überwachung 
der Bedürfnisse und das Er­
kennen von veränderten Situa­
tionen ist Voraussetzung. Dies 
ist unserer Meinung nach auch 
der Grund für die langjährige 
Zusammenarbeit mit unseren 
Kunden.» (tal) 

Veranstaltungen

Dienstag, 19. Juni, 18 Uhr

Minigolfspass
Bei schönem Wetter:
Parkplatz Eishalle Wetzikon 
Bei Regen:
Parkplatz Schulhaus Walenbach

www.gewerbe-wetzikon.ch

Philip und Rolf Martin.

Ernst Wagenseil


